
Hans Jünger 

Musikberufe 

 
Dieses Unterrichtsmaterial zeigt, wie man Schüler*innen der Oberstufe die Realbegegnung 
mit Vertreter*innen verschiedener Musikberufe ermöglichen kann.  

 

1. Ziele 

Die Schüler*innen sollen Musikberufe ihrer Wahl kennenlernen und auf diese Weise bei der 
Entscheidung für oder gegen musikalische Tätigkeiten unterstützt werden.  

 

2. Inhalte 

Gegenstand des Unterrichtsprojektes sind Musikberufe, die sich dadurch auszeichnen,  

• dass die Schüler*innen sich dafür interessieren und 

• dass Personen, die sie ausüben, für Interviews erreichbar sind. 

Welche Berufe das sind, hängt einerseits von der Lerngruppe, andererseits von örtlichen 
Gegebenheiten ab. Besonders attraktiv scheinen Bandmusiker*in, Popsänger*in, 
Musiktherapeut*in und Toningenieur*in zu sein, daneben auch Komponist*in, 
Kulturmanager*in und Instrumentenbauer*in. 

Informationen über die verschiedenen Musikberufe findet man im Internetlexikon 
Wikipedia, außerdem in folgenden Büchern: 

• Martin Lücke (Hg.): Lexikon der Musikberufe. Geschichte – Tätigkeitsfelder – 
Ausbildung. Lilienthal: Laaber 2021.  

• Eckart Rohlfs (Hg.): Handbuch der Musikberufe. Studium und Berufsbilder, 
Regensburg: Bosse 1988 (nicht mehr ganz aktuell, aber immer noch informativ).  

• Lothar Scholz: Die Musikbranche. Ausbildungswege und Tätigkeitsfelder, Schott-
Verlag Mainz: Schott 2007 (nur Berufe in der Musikindustrie, z. B. 
Künstlermanager*in, Musikalienhändler*in usw.). 

 

3. Methoden 

Die direkte Begegnung mit Vertreter*innen von Musikberufen ist am besten geeignet, 
realistische Eindrücke von den jeweiligen Tätigkeiten zu vermitteln. Deshalb besuchen die 
Schüler*innen Personen, deren Berufe sie am meisten interessieren. Das geht am besten in 
einer Projektwoche, in der der Stundenplan außer Kraft ist. Folgende Arbeitsschritte haben 
sich bewährt: 

  



Vor der Projektwoche: Planung 

Vorbereitungsstunde 1: Die Schüler*innen verschaffen sich in Partnerarbeit mit Hilfe der 
Arbeitsblätter AB 1 und 2 einen Überblick über die verschiedenen Musikberufe und wählen 
drei künstlerische und drei nichtkünstlerische Musikberufe aus, über die sie mehr erfahren 
möchten (die Zusammenstellung basiert auf den Arbeiten von Rohlfs 1988 und Scholz 2007 
und Lücke 2021). Dann wird eine Rangliste der in der Projektgruppe meistgenannten Berufe 
erstellt.  

Anhand dieser Liste sucht die Lehrer*in in den folgenden Tagen mindestens fünf Personen, 
die zu einem Gespräch mit der Projektgruppe bereit sind, und vereinbart mit ihnen 
Besuchstermine (ersatzweise sind auch Videokonferenzen möglich). Dann erstellt sie einen 
Zeitplan. 

Vorbereitungsstunde 2: Die Lehrer*in stellt der Projektgruppe den Terminplan vor. Jedes 
Mitglied der Projektgruppe erhält eine dieser Personen zugeteilt und bekommt 
Informationsmaterial zu dem jeweiligen Beruf (Wikipedia, Auszüge aus den Büchern von 
Lücke, Rohlfs oder Scholz).  

In den folgenden Tagen bereiten die Schüler*innen kurze Referate über den jeweiligen 
Musikberuf vor.  

 

In der Projektwoche: Durchführung 

Jeden Tag besucht die Projektgruppe mindestens eine der ausgewählten Personen. Jedes 
Interview wird vorbereitet durch ein Referat über den jeweiligen Beruf und das Sammeln 
von Fragen. Unmittelbar nach jedem Besuch erstellt jede Schüler*in ein 
Gedächtnisprotokoll. Jeweils am nächsten Tag werden diese Informationen 
zusammengetragen, verglichen und korrigiert. Am Ende der Projektwoche wird die 
arbeitsteilige Erstellung eines Abschlussberichts geplant, z. B. als Beitrag für die Schulzeitung 
– hierbei hilft Arbeitsblatt A 3. 

Das folgende Beispiel zeigt den Ablauf einer Projektwoche mit einer Gruppe von 
Oberstufenschüler*innen einer Hamburger Stadtteilschule.  

 

 Montag: 
 10:00-11:00 Vorbereitung (Referat, Fragen)  
 12:00-14:00 Besuch bei einem Musiktherapeuten in einem Krankenhaus 

 Dienstag: 
 10:00-12:30 Nachbereitung, Vorbereitung (Referate, Fragen) 
 13:00-14:00 Besuch bei einem Kirchenmusiker in einer Kirche 
 16:45-19:00 Besuch bei einem Komponisten und einem Toningenieur in einem Tonstudio 

 Mittwoch: 
 10:00-11:00 Nachbereitung, Vorbereitung (Referat, Fragen)  
 12:00-13:00 Besuch bei einem Schlagzeugstudenten an der Musikhochschule 

 Donnerstag: 
 10:00-11:00 Nachbereitung, Vorbereitung (Referat, Fragen)  
 11:30-12:30 Besuch bei einem Kulturmanager in einem Kulturzentrum 

 Freitag: 
 10:00-14:00 Nachbereitung, Vorbereitung des Abschlussberichtes   

  



Nach der Projektwoche: Auswertung 

Die Schüler*innen formulieren Berichte über die Ergebnisse der Projektwoche. 

Nachbereitungstreffen: Die einzelnen Texte werden zusammengetragen und korrigiert. Dann 
tauschen sich die Schüler*innen über den Ertrag der Projektwoche aus: Was hast du Neues 
erfahren? Was hat dir gefallen? Welchen der Berufe könntest du dir für dich vorstellen? 

Anschließend sorgt die Lehrer*in für die Veröffentlichung des Abschlussberichts (z. B. in der 
Schulzeitung). Das folgende Beispiel stammt aus einem Beitrag für die Schulzeitung einer 
Hamburger Stadtteilschule. 

 

Dienstag: Zwischen Kirche und Kino 

Am zweiten Tag der Projektwoche besuchten wir Claus Bantzer in der Johanniskirche in Harvestehude. 
Er ist hauptberuflich Kirchenmusiker und nebenberuflich Filmkomponist. Nachdem er Orgel, Klavier 
und Dirigieren studiert hatte, war er erst mal arbeitslos. Dann bekam er über seinen Bruder, den 
Schauspieler Christoph Bantzer, den Auftrag, für das Hamburger Schauspielhaus eine Bühnenmusik 
schreiben. Diese gelang ihm so gut, dass die Musik auf Platte aufgenommen wurde. Wie das Leben so 
spielt, hörte der Filmregisseur Peter Lilienthal diese Platte ... naja, und seitdem schreibt er für diesen 
und andere Regisseure Filmmusiken (z. B. für „Männer“, „40 qm Deutschland“, „Kirschblüten – 
Hanami“).  

Auf die Frage, wie die Filmmusik entstehe, erzählte er uns, er habe meistens seinen Laptop mit dem 
Film neben seiner Orgel stehen und improvisiere dann so lange zu der Szene, bis er mit dem Ergebnis 
zufrieden sei; oder er setze sich gleich, nachdem er sich den Film zum ersten Mal angesehen habe, zu 
Hause ans Klavier und drücke seine Gefühle zu dem Film in Musik aus, und diese „Gefühle“ schreibe er 
dann auf. Er sagte aber auch, dass sowas relativ schnell gehen müsse, da er meistens nicht mehr als 
drei Wochen Zeit habe. Für die Musik von „40 qm Deutschland“ wurde ihm der Bundesfilmpreis 
verliehen.  

Hauptberuflich ist Claus Bantzer Kirchenmusiker. Er begleitet die Gottesdienste auf der Orgel, und 
manchmal guckt die Gemeinde schon ein bisschen verdutzt, wenn er die Predigt auf seine Weise mit 
Improvisationen kommentiert. Die Orgel der Johanniskirche hat mehr als 5000 Pfeifen. Claus Bantzer 
hat uns auf ihr zwei Stücke vorgespielt: ein Praeludium von Bach und eine Improvisation über ein 
Thema aus einem seiner Filme; das war, auf jeden Fall für mich, wahnsinnig beeindruckend.  

Claus Bantzer tut auch noch anderes für die Kirche. Er leitet einen Chor, der viele große Aufführungen 
macht (neulich z. B. „Die Schöpfung“ von Haydn), und er organisiert Konzerte in der Kirche (so wird die 
Johanniskirche manchmal von fetzigen Jazztönen erfüllt). Leider kostet sowas auch Geld, und Claus 
Bantzer hat öfters ein Defizit in seiner Kasse. Aber auf unsere Frage, unter welchen Umständen er 
wohl aufhören würde, in dieser Kirche zu arbeiten, sagte er: „Nur wenn die Gelder so knapp werden, 
dass ich keine Aufführungen mehr machen kann.“  

S. A. 

 
  



Künstlerische Musikberufe  
 
 1. Komponist*in: denkt sich Musik aus, schreibt oder nimmt sie auf, ist meist 

spezialisiert auf eine Musikart (Klassik, Jazz, Pop/Rock, Filmmusik, Kindermusik usw.). 

 2. Arrangeur*in: bearbeitet Musikstücke so, dass sie für ein bestimmtes Ensemble (Big 
Band, Jazzchor usw.) spielbar bzw. singbar sind, meist spezialisiert auf Jazz, Pop/Rock. 

 3. Music Supervisor: wählt für Filme, Werbespots, Videospiele die passende Musik aus 
und erstellt den Soundtrack. 

 4. Dirigent*in: leitet ein Sinfonie-, Opern- oder Blasorchester bei Proben und 
Aufführungen, zeigt durch Gesten und Mimik, wie die Musik klingen soll. 

 5. Chorleiter*in: leitet einen Konzert-, Opern-, Kirchen- oder Jazzchor bei Proben und 
Aufführungen, zeigt durch Gesten und Mimik, wie die Musik klingen soll. 

 6. Gesangssolist*in: singt allein vor Publikum oder im Tonstudio, ist meist spezialisiert 
auf eine Musikart (Pop, Rock, Jazz, Klassik, Musical, Oper). 

 7. Chorsänger*in: singt im Chor oder Ensemble vor Publikum oder im Tonstudio, ist 
meist spezialisiert auf eine Musikart (Pop, Rock, Jazz, Klassik, Musical, Oper). 

 8. Soloinstrumentalist*in: spielt allein vor Publikum oder im Tonstudio, ist meist 
spezialisiert auf eine Musikart (Pop, Rock, Jazz, Klassik, Folklore). 

 9. Band-/Orchestermusiker*in: spielt in einem Ensemble vor Publikum oder im 
Tonstudio, ist meist spezialisiert auf eine Musikart (Pop, Rock, Jazz, Klassik, Folklore). 

 10. Militärmusiker*in: ist Sanitätssoldat*in der Bundeswehr, spielt auf ihrem Instrument 
in einem Militärorchester (Heeres-, Luftwaffen-, Marinemusikkorps usw.) mit. 

 11. Korrepetitor*in: ersetzt in der Oper bei Proben das Orchester und begleitet 
Solosänger*innen, Chöre oder Tänzer*innen auf dem Klavier. 

 12. Kirchenmusiker*in: spielt in christlichen Gottesdiensten und bei Kirchenkonzerten 
die Kirchenorgel und leitet Kirchenchor und Posaunenchor. 

 13. Tänzer*in: tanzt allein oder im Ensemble in Ballett, Oper oder Musical. 

 14. Tonmeister*in: regelt bei Tonaufnahmen und Konzerten mit Hilfe des Mischpultes 
den Klang, arbeitet mit Toningenieur*in und Tontechniker*innen zusammen. 

 15. Opernregisseur*in: erarbeitet mit den Sänger*innen und in Zusammenarbeit mit der 
Dirigent*in und der Bühnenbildner*in Operninszenierungen.  

 
 
Partnerarbeit:  Tauscht euch darüber aus, welche dieser 15 Berufe euch interessieren.  
   Kreuzt drei Berufe an, über die ihr mehr erfahren wollt. 
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Nichtkünstlerische Musikberufe  
 
Pädagogische Musikberufe  

 16. Musiklehrer*in: unterrichtet an allgemeinbildenden Schulen entsprechend den 
staatlichen Lehrplänen das Fach Musik. 

 17. Gesangslehrer*in: bringt Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen an einer 
Musikschule oder Musikhochschule oder freiberuflich das Singen bei. 

 18. Instrumentallehrer*in: unterrichtet Kinder, Jugendliche und Erwachsene an einer 
Musikschule oder Musikhochschule oder freiberuflich auf einem Instrument. 

 19. Rhythmiklehrer*in: bringt Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen an einer 
Musikschule oder Musikhochschule oder freiberuflich bei, sich zu Musik zu bewegen. 

 20. Tanzlehrer*in: bringt Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen an einer Tanzschule 
oder Musikhochschule oder freiberuflich Bühnentanz oder Gesellschaftstänze bei. 

 21. Musiktherapeut*in: behandelt kleine Gruppen oder Einzelpersonen mit seelischen 
oder körperlichen Handicaps mit Hilfe von Musik. 

 
Handwerkliche und kaufmännische Musikberufe  

 22. Instrumentenbauer*in: baut und repariert in einer Werkstatt jeweils eine spezielle 
Art von Musikinstrumenten (Streichinstrumente, Blechblasinstrumente usw.).  

 23. Musikalienhändler*in: verkauft in einer Musikalienhandlung Musikinstrumente, 
Noten, Fachbücher und Tonträger, übernimmt kleine Reparaturen von Instrumenten. 

 24. Kaufmann/Kauffrau für audiovisuelle Medien: arbeitet in einer Plattenfirma, wählt 
Künstler*innen aus oder kümmert sich um die Vermarktung von Musikproduktionen. 

 25. Konzert- und Tourneeveranstalter*in: organisiert Konzerte für bestimmte 
Aufführungsorte und Tourneen für bestimmte Musiker*innen oder Ensembles. 

 26. Kulturmanager*in: organisiert die Veranstaltungen von Kultureinrichtungen 
(Theater, soziokulturelles Zentrum usw.) 

Wissenschaftliche und publizistische Musikberufe  

 27. Musikwissenschaftler*in: arbeitet in Hochschulen, Verlagen, Musikbibliotheken usw. 
an der Erforschung von Musik, ist meist spezialisiert auf einen Themenbereich. 

 28. Musikredakteur*in: arbeitet in Verlagen, beim Radio, beim Fernsehen usw. an der 
Auswahl von Musik und der Gestaltung von Programmen. 

 29. Musikjournalist*in: verfasst für Presse, Funk und Internet Artikel über Musik, ist 
meist spezialisiert auf eine bestimmte Musikart. 

 30. Musikkritiker*in: verfasst für Presse, Funk und Internet Rezensionen über Konzerte 
und Operninszenierungen, ist meist spezialisiert auf eine bestimmte Musikart.   

Partnerarbeit:  Tauscht euch darüber aus, welche dieser 15 Berufe euch interessieren.  
   Kreuzt drei Berufe an, über die ihr mehr erfahren wollt. 
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Projekt Musikerberufe 
 

AUSWERTUNG 

 

Wir schreiben einen Artikel für die Schulzeitung  
über unsere Besuche bei Hamburger Musikern. 

 
Informationsquellen: 

• Referate 

• Gedächtnisprotokolle 

 
Darstellungsformen:  

• Tabelle (Name: Nagano, Kent; Jahrgang: 1951; Beruf: Dirigent; Arbeitgeber: Oper…) 

• Lexikonartikel (Dirigent: Leiter eines Musikensembles, der durch Gesten und Mimik…) 

• Besinnungsaufsatz (Dass eine einzige Person bestimmt, wie ein Orchester spielt, ist…) 

• Erlebnisaufsatz (Und dann war es so weit. Mit klopfendem Herzen betraten wir die…) 

• Reportage (10:15 - der Pförtner greift zum Telefon. „Herr Nagano, da sind Schüler…“)  

• Dialog („Dirigent? Nichts für mich!“ – „Nein? Du willst doch immer bestimmen…“) 

• Drehbuch (Totale: Dammtorstraße; Zoom: Eingang Staatsoper; Off: „Da ist es…“) 

• Interview („Tut das Orchester denn immer, was Sie wollen?“ – „Meistens schon…“) 

• Gedicht (Kent Nagano ist ein Star / Dirigiert ganz wunderbar / Das Orchester ist…) 

 

Arbeitsformen: 

a) gemeinsame Arbeit: Diskussion und Entscheidung über  
     - die Informationen, die der Text übermitteln soll,  
     - die Darstellungsform,  
     - die Qualität von Textentwürfen 

b) Arbeitsteilung:   Sammlung von Material (Notizen, Bücher, Gedächtnis) 
    Formulierung einzelner Abschnitte 
    Überarbeitung von Textentwürfen 

 

Arbeitsergebnis: 

Minimum:    fertig formulierter, verständlich geschriebener Text  
    ohne Rechtschreib- und Kommafehler als Textdatei  
    auf Stick oder per Mail (rtf, txt, aber nicht pdf) 

Wünschenswert:   Fotos, Illustrationen 

Wichtig:    Keine Romane schreiben! (In der Kürze liegt die Würze…) 

  

AB 3 



Projekt Musikerberufe  
 

Musikberufe  
 
Die Prozentangaben beziehen sich auf die Gesamtzahl der in Musikberufen tätigen Personen in Deutschland. 
 

Künstlerische Musikberufe (ca. 60%) 
 Komponist*in/Arrangeur*in/Music Supervisor 
 Dirigent*in/Chorleiter*in 
 Sänger*in: 
  Solosänger*in (Pop/Rock, Jazz, Klassik, Oper, Musical)  
  Chorsänger*in (Klassik, Kirche, Oper, Musical) 
 Instrumentalmusiker*in:  
  Solist*in (Pop/Rock, Jazz, Klassik) 
  Orchestermusiker*in (Unterhaltung, Sinfonie, Oper) 
  Bandmusiker*in (Pop/Rock, Jazz) 
  Studiomusiker*in  
  Militärmusiker*in 
  Korrepetitor*in 
 Kirchenmusiker*in  
 Tänzer*in (Ballett, Musical) 
 Tonmeister*in 
 Opernregisseur*in 
 
Pädagogische Musikberufe (ca. 25 %) 
 Musiklehrer*in (allgemeinbildende Schule)  
 Gesangslehrer*in (Musikschule/Musikhochschule/freiberuflich) 
 Instrumentallehrer*in (Musikschule/Musikhochschule/freiberuflich) 
 Rhythmiklehrer*in (Musikschule/Musikhochschule/freiberuflich) 
 Tanzlehrer*in 
 Musiktherapeut*in 
 
Handwerkliche, technische und kaufmännische Musikberufe (ca. 10 %) 
 Instrumentenbauer*in 
 Musikalienhändler*in 
 Kaufmann/Kauffrau für audiovisuelle Medien 
 Konzert- und Tourneeveranstalter*in 
 Kulturmanager*in 
 
Wissenschaftliche und publizistische Musikberufe (ca. 5 %) 
 Musikwissenschaftler*in 
 Musikredakteur*in (Verlag/Radio/Fernsehen)  
 Musikjournalist*in (Presse/Radio/Fernsehen) 
 Musikkritiker*in (Presse/Radio/Fernsehen) 

AB 1 



Kreuze drei Berufe an, über die du gerne mehr erfahren möchtest. 
 

  



Projekt Musikerberufe 
 

AUSWERTUNG 

 

Wir schreiben einen Artikel für die Schulzeitung über unsere Besuche bei Hamburger Musikern. 

 
Informationsquellen: 

Referate, Gedächtnisprotokolle 

 
Darstellungsformen:  

• Tabelle  
Name: Bantzer, Claus; Jahrgang: 1942; Beruf: Kirchenmusiker, Komponist; Arbeitgeber: Nordelbische Kirche; Arbeitsplatz: 
St. Johanniskirche in Harvestehude; Ausbildung: Soloklavier in Frankfurt, Kirchenmusik in Hamburg, Examen 1971/72 ... 

• Lexikonartikel  
Kirchenmusik, die für den christlichen Gottesdienst bestimmte liturgische und außerliturgische Musik in ihrer Bindung an 
den Kirchenraum - hierin im Gegensatz zur geistlichen Musik. Sie bekundet sich in den Formen liturgischen Gesangs … 

• Besinnungsaufsatz  
Pünktlichkeit sei die Höflichkeit der Könige, hört man oft. Und die Orgel sei die Königin der Instrumente, sagt man ebenso 
oft. Kirchenmusik scheint etwas zu sein, was Königliches und Plebejisches miteinander vereinigt. Denn einerseits ... 

• Erlebnisaufsatz  
Schon Wochen zuvor konnten wir kaum schlafen vor Spannung. Und dann war er da: der Tag, an dem wir mit dem 
berühmten Kirchenmusiker zusammentreffen sollten. Noch wussten wir nicht, welche Enttäuschung uns erwartete ... 

• Reportage  
10:16 mitteleuropäischer Zeit. Die Turmuhr von St. Johannis schlägt einmal. Ins modrige Dunkel des neugotischen Tor-
bogens gedrängt versuchen acht mürrische Gestalten, den zahllosen vom Himmel fallenden Wassertropfen zu entgehen ... 

• Dialog  
„Kirchenmusiker. Will ich sowieso nicht werden.“ - „Wäre aber vielleicht ein ganz passender Beruf für dich. So oft, wie du zu 
spät kommst.“ - „Naja, vielleicht ist er ja sonst ganz pünktlich. Immerhin hat er ja übermorgen die große Aufführung ...“ 

• Drehbuch  
Großaufnahme: schwarze Damenarmbanduhr mit schwarzen Zeigern, zeigt 10:16; Stimme aus dem Off: „Mann, ey, wo 
bleibt der Typ?“; Halbnah: Kirchturmspitze, Schwenk über Kirchturm bis Torbogen; Ton: Regen plätschert, jemand niest ... 

• Interview  
„Herr Bantzer, unsere Leser bedrängt natürlich am meisten die Frage, wo Sie denn am vergangenen Dienstag um 13 Uhr 
waren.“ - "Am vergang... „h... wie? Um 13 Uhr? Wieso? Wo sollte ich ... oder habe ich etwa ...? Also, jetzt weiß ich ... hä?“ 

• Gedicht  
Von dem Turm die Glocke schlägt / Auf das Haupt der Regen fällt / Augen blicken unbewegt / Klamme Hand den Schirmgriff 
hält / Wo, ach, wo bleibt Bantzer bloß? / Stumme Frage schwebt im Raum / Zeit verrinnt erbarmungslos / Großer Zeiger 
regt sich kaum... 

 
Arbeitsformen: 

a) gemeinsame Arbeit: 
Diskussion und Entscheidung über  
- die Informationen, die der Text übermitteln soll,  
- die Darstellungsform (s. o.),  
- die Qualität von Zwischenergebnissen 

b) Arbeitsteilung:  
Sammlung von Material (Notizen, Bücher, Gedächtnis) 
Formulierung einzelner Abschnitte 
Überarbeitung von bereits formulierten Texten 

Arbeitsergebnis: 

Minimum:  
fertig formulierter, leserlich geschriebener Text  
ohne Rechtschreib- und Kommafehler 

Wünschenswert:  
getippte Druckvorlage (10 cm breite Spalten),  
kleine nette Illustrationen 

Wichtig: 
Fasse dich kurz (sonst wird's nicht gedruckt)! 
Sei um 14:00 Uhr fertig (sonst hast du dir eine kleine 
Hausaufgabe eingehandelt)!  



 



  



  



47.562  58,5 %  60  12 
20.023  24,6 %  25  5 
6.000  7,4 %  5  1 
7.715  9,5 %  10  2 
 
81.300  100 % 
 

  



Musikberufe  
      
(Die Zahlen basieren auf einer Schätzung, die Eckhart Rohlfs aus verschiedenen Statistiken für das Jahr 1987 erarbeitet hat; 
sie sind hier in meiner Aufstellung durch Unklarheiten der Kategorien noch ungenauer geworden, ermöglichen aber eine 
erste Orientierung.) 

 
 
Künstlerische Musikberufe                                         33.000 

Komponist ...........................................................................................................   1.000 

Dirigent ...............................................................................................................   3.000 

Sänger: 
     Opern- und Rundfunk-Chor ............................................................................   2.350 

     Solist ...............................................................................................................   1.550 

Instrumentalmusiker: .........................................................................................   7.200 

     Orchester                  
     Ensemble 
     Solist  
Theater-Berufe: ..................................................................................................   5.000 

     Kapellmeister 
     Repetitor 
     Regisseur 
     Techniker  
Kirchenmusiker (katholisch/evangelisch) ...........................................................   3.000 

Militärmusiker ....................................................................................................     800 

Unterhaltungsmusiker ........................................................................................   5.000 

     Pop- und Rockmusiker  
     Arrangeur und Studiomusiker 
 
Pädagogische Musikberufe                                          56.000 

Schulmusikerzieher: ............................................................................................  20.000 

     Primarstufenlehrer im Fach Musik 
     Musiklehrer Sekundarstufe I 
Musiklehrer an Musikschule und in freiberuflicher Praxis .................................  18.000 

Gesangspädagoge 
Rhythmik-Lehrer .................................................................................................   1.200 

Musiktherapeut ..................................................................................................     400 

Atem-, Sprech- und Stimmlehrer 
 
Wissenschaftliche, publizistische und technische Musikberufe      6.000 

Musikwissenschaft: 
     Musikwissenschaftler .....................................................................................   3.000 

     Musikbibliothekar ..........................................................................................     500 

Musik-Journalismus: 
     Musikredakteur in audiovisuellen Medien .....................................................   1.000 

     Musik-Journalist .............................................................................................   1.000 

     Musikkritiker  
Tontechnik: 
     Tonmeister .....................................................................................................     500 

     Toningenieur 
     Tontechniker 
 
Handwerkliche, kaufmännische Musikberufe und Management         88.000 

Instrumentenbauer ............................................................................................  10.500 

Musikalienhändler ..............................................................................................  23.000 

Musik-Manager ..................................................................................................   2.000 

  



 
 Solosänger*in: singt vor Publikum oder im Tonstudio, ist meist spezialisiert auf eine 

Musikart (Pop/Rock, Jazz, Klassik, Musical, Oper). 

 Chorsänger*in: singt in einem Profi-Chor mit, ist meist spezialisiert auf eine Musikart 
(Pop, Klassik, Musical, Oper). 

 Instrumentalsolist*in: spielt auf ihrem Instrument allein oder begleitet von Orchester 
oder Band, ist meist spezialisiert auf eine Musikart (Pop/Rock, Jazz, Klassik, Folklore). 

 Orchestermusiker*in: spielt auf ihrem Instrument in einem Sinfonie- oder 
Opernorchester mit. 

 Bandmusiker*in: spielt auf ihrem Instrument in einer Pop-, Rock- oder Jazz-Band mit. 

 Studiomusiker*in:  spielt auf ihrem Instrument bei Studioaufnahmen als Begleitung 
für eine Solosänger*in oder Instrumentalsolist*in mit. 

  



Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte und Arbeitslose in Musikberufen 2016  

MIZ 
 
Musikpädagogik 17.468 
Musik-, Kunsttherapie 2.555 
Musik-, Gesang-, Dirigententätigkeiten 23.781  
Musiker*innen 17.382  
Sänger*innen 4.820  
Dirigent*innen 955  
Komponist*innen 34  
Sonstige 590  
Musikfachhandel 639  
Musikinstrumentenbau 3.538  
Berufe im Streich-, Zupfinstrumentenbau 429  
Berufe im Holzblasinstrumentenbau 372  
Berufe im Metallblasinstrumentenbau 356  
Berufe im Klavier- und Cembalobau 873  
Berufe im Orgel- und Harmoniumbau 604  
Aufsicht Musikinstrumentenbau 149  
Berufe im Musikinstrumentenbau ohne Spezialisierung 634  
Sonstige 121 
 

, die Prozentangaben basieren auf Schätzungen von Rohlfs 1988 und des Deutschen 
Musikinformationszentrums 2017 
<http://www.miz.org/downloads/statistik/14/14_Sozialversicherungspflichtige_Beschaef
tigung_und_Arbeitslosigkeit_in_Musikberufen_2017.pdf>)  



 

 

 

 

 
Artikelverzeichnis 
A&R Manager 
Abendspielleiter 
ADR-Tonmeister → Sprach- und Geräusch- 
tonmeister 
Agent 
Akkordeonbauer → Handzuginstrumen- 
tenbauer 
Akkordeonist 
Akustiker 
Akyn 
Al-ka-’id 
Alleinunterhalter 
Alphornbläser 
Altistin 
Altus → Countertenor 
Amateurmusiker 
Arrangeur 
Artepreneur 
Artist Manager → Künstlermanager 
Aşık 
Asset Manager → Content Aggregator 
Attorney → Fachanwalt für Urheber- und 
Medienrecht 
Audiodesigner → Sounddesigner 
Audiofachkraft → Fachkraft für Audiotech- 
nik 
Audiologe → Akustiker 
Audioproduzent 
Aufnahmeleiter 
Aushilfe 
Backgroundsänger → Sänger 
Badhanim 
Ballettmeister 
Ballettrepetitor → Korrepetitor 
Band 
Bandleader 
Bandoneonist → Akkordeonist 
Banjonist 
Bänkelsänger 
Barde 
Bariton 
Bassist (Gesang) 
Bassist (Instrument) 
Bearbeiter → Arrangeur 
Beatdesigner 
Begleitmusiker → Studiomusiker 
Berufsmusiker 
Beschallungstonmeister → Toningenieur 
Bettelsänger → Kurrendaner 
Bierfiedler 
Blechbläser → Hornist, → Posaunist, 
→ Trompeter, → Tubist 
Blechblasinstrumentenbauer → Metallblas- 
instrumentenbauer 
Blockflötist 
Bogenmacher 
Booker 
Boom Operator → Tonassistent Film 
Bouzoukispieler 
Boygroup / Boyband 
Bratschist / Bratscher 
Bühnenarbeiter → Bühnenhandwerker 
Bühnenhandwerker 
Bühnenmeister 
Bühnentechniker → Bühnenhandwerker 
Caller → Inspizient 
Cantautore 
Carilloneur 
Cavaquinhospieler / Cavaquista 
Cellist 
Cembalist 
Cembalobauer 
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Kammermusiker 
Kammersänger 
Kammervirtuose → Kammermusiker 
Kantor → Kirchenmusiker 
Kapellmeister 
Kaufmann für audiovisuelle Medien 
Kaufmännischer Assistent 
Kaufmännischer Direktor → Kaufmänni- 
scher Geschäftsführer 
Kaufmännischer Geschäftsführer 
Kehlkopfsänger 
Key Account Manager 
Keyboarder 
Kinomusiker 
Kirchenmusikdirektor 
Kirchenmusiker (kath. / ev.) / Kantor 
Kitharöde / Kitharode 
Klangkünstler 
Klangregisseur 
Klangtherapeut → Musiktherapeut 
Klarinettist 
Klavierbauer 
Klavierlehrer 
Klavierspieler → Pianist 
Klavierstimmer 
Klezmer 
Klöppelschmied 
Kolophoniumgießer 
Komponist 
Kompositionspädagoge 
Konservator 
Kontrabassist → Bassist (Instrument) 
Konzertgeragoge → Musikgeragoge 
Konzertmeister 
Konzertstimmer → Klavierstimmer 
Konzertveranstalter 
Konzertvermittler → Booker 
Kopist 
Kornettist → Trompeter 
Korpsführer → Stabführer 
Korpusmacher 
Korrepetitor 
Krätzchensänger / Krätzjessänger 
Kritiker / Musikkritiker 
Hafiz 
Halsschnitzer 
Handzuginstrumentenbauer 
Harfenist 
Harmonikabauer → Handzuginstrumen- 
tenbauer 
Harmoniumbauer → Orgelbauer 
Harmoniumspieler 
Hautboist → Oboist 
Headliner 
Hochschullehrer (Musik) 
Hofdirigent → Dirigent 
Hofkomponist → Komponist 
Hofmusikant 
Hofspielleute → Spielmann 
Hoftrompeter → Trompeter 
Holzbläser → Blockflötist, → Fagottist, 
→ Flötist, → Klarinettist, → Saxofonist, 
→ Oboist, → Zinkenist 
Holzblasinstrumentenbauer 
Hornist 
Hörspielkomponist 
Instrumentalsolist → Solist (Instrument) 
Imitator 
Impresario 
Inspizient / Caller / Stage Manager 
Instrumentalist 
Instrumentalpädagoge 
Instrumentenbauer → Musikinstrumenten- 
bauer 
Instrumenteninspektor → Kurator 
Intendant 
Jägerhornist → Hofmusikant 
Janitschar / Janitscharenmusiker 
Jazzmusiker 
Jazzsänger 
Joculator 



Juror 
Justiziar → Legal Business Affair Manager 
Kalkant → Orgelzieher 
Kammermusikensemble 
Einspringer 
Elementarer Musikpädagoge → Musik- 
schullehrer 
Endorser 
Ensembleleiter 
Entertainer 
Erster Geiger → Konzertmeister 
Ethnomusikologe → Musikethnologe 
Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht 
Fachkraft für Audiotechnik 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 
Fagottist 
Fahrender Musiker 
Falsettist → Countertenor 
Fan 
Filmkomponist 
Filmtonassistent → Originaltonassistent 
Filmtonmeister → Originaltonmeister 
Flötenbauer → Holzblasinstrumentenbauer 
Flötist 
Flügelhornspieler → Hornist 
Foley Artist → Geräuschemacher 
Forensischer Musikologe 
Freelancer 
Gambist 
Gastmusiker 
Gauklersänger 
Geigenbauer → Streichinstrumentenbauer 
Generalmusikdirektor 
Geräuschemacher 
Gesanglehrer 
Gesangssolist → Solist (Gesang) 
Ghostsinger 
Ghostwriter 
Girlgroup / Girlband 
Gitarrist 
Glockengießer 
Glockensachverständiger 
Goze 
Griot 
Gstanzlsänger 
Chansonnette → Chanteuse 
Chanteuse / Chansonnier 
Chazzan 
Chefdirigent → Dirigent, → Generalmusik- 
direktor 
Chefdisponent → Disponent 
Choreograf 
Choreologe 
Chordirektor 
Chorist → Chorsänger 
Chorleiter 
Chorpräfekt 
Chorsänger 
Clarinbläser 
Clubbetreiber 
Content Aggregator 
Content Manager → Content Aggregator 
Continuospieler 
Countertenor 
Cover → Einspringer 
Crooner 
Davulcu 
Digital Marketing Manager → New Media 
Manager 
Dilettant / Amateur 
Diözesan(kirchen)musikdirektor 
Director Musices (Musikdirektor) 
Dirigent 
Diseuse → Chanteuse 
Disc Jockey 
Disponent / Künstlerischer Betriebsdirek- 
tor / Chefdisponent 
DJ → Disc Jockey 
Domkapellmeister → Kapellmeister 
Domorganist → Organist 
Domsänger 
Dramaturg 



Drehorgelspieler 
Drummer → Schlagzeuger 
Dudelsackspieler 
Editor → Arrangeur 
Ein-Mann-Band → One-Man-Band 
 


